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2017 durften wir 
unsere Feuerwehr-
jugend hoch leben 
lassen. 
25 Jahre ist diese Jun-
gendgruppe heuer 
geworden.
Im Jahre 1992 ent-
schloss sich die 
Feuerwehrführung 

unter Kommandant Wilhelm Bogner sen. 
und Kommandantstellvertreter Peter Juster 
eine Feuerwehrjugendgruppe zu gründen, 
um den Nachwuchs der Feuerwehr zu si-
chern. Am 1. Juli 1992, nach einem Akti-
onstag, konnten 12 junge Mitglieder bei der 
Feuerwehr Rohrendorf begrüßt werden. 
Sechs dieser Gründungsmitglieder sind 

heute noch bei der Feuerwehr. 
Viele der Jugendlichen der letzten 25 Jahre 
sind heute in verantwortungsvollen Po-
sitionen wie Kommandant Stellvertreter, 
Verwalter,  Gruppenkommandant, Zeug-
meister, Fahrmeister oder Sachbearbeiter.
In den letzten 25 Jahren sind 121 junge 
Menschen der Feuerwehrjugend Rohren-
dorf beigetreten. Ungefähr 40 % der damals 
Jugendlichen sind heute noch in der aktiven 
Mannschaft tätig.
Zurzeit fehlt uns der Nachwuchs bei un-
serer Feuerwehrjugend. Wenn Sie in Ihrer 
Familie oder im Bekanntenkreis Jugendli-
che haben, denen die Feuerwehr gefällt, so 
geben Sie Ihnen die Möglichkeit, unserer 
Gruppe beizutreten. Die Ausbildung der 
Feuerwehrjugendlichen beinhaltet nicht 

Brandeinsätze Technische Einsätze
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Wilhelm Bogner  
Hauptbrandinspektor

Feuerwehrkommandant

Sehr geehrte Rohrendorferinnen und Rohrendorfer!

Einsatzstatistik 2011 – 2017

2011 2014 20172012 2013

Mitgliederstand der Freiwilligen Feuerwehr Rohrendorf 2017
92 Mitglieder: davon 63 aktive Mitglieder, 23 Reservisten und 6 Feuerwehrjugendmitglieder

nur sicherheitsrelevante Aspekte, auch 
Sport, Teamgeist und Spiele sind wesent-
liche Inhalte.
Wir freuen uns auf die Arbeit mit den neuen 
Jugendlichen.
Ich möchte es nicht verabsäumen, mich 
bei allen Feuerwehrmitgliedern für ihre 
erbrachten Leistungen bedanken.
Herzlichen Dank auch an die Gemeinde-
vertretung, an der Spitze Herrn Bürger-
meister Ing. Gerhard Tastl und allen Un-
terstützern unserer Feuerwehr.
Ich wünsche Ihnen zum Jahreswechsel alles 
Gute und ersuche Sie auch weiterhin um 
Ihre Unterstützung.

2016 20152011 2014 20172012 2013 2016



Karl 
Fehr

7  Feuerwehrmänner 
25 Jahre aktiv 
im Dienste der 

Feuerwehr 
Dienstgrad:  
Oberbrandinspektor

Funktion:  
Feuerwehrkdt. Stv. 

Roland 
Raderbauer

Artur 
Toifl

Jochen 
Ergoth

Gerald 
Fehr

Christoph 
Hörth

Franz 
Fehr

Dienstgrad:  
Abschnittssachbearbeiter 
Nachrichtendienst Krems-Land

Funktion:  
Gruppenkdt.: Gruppe C,  
Sachbearbeiter Nachrichtendienst 

Dienstgrad:  
Oberlöschmeister

Funktion:  
Gruppenkdt.: Gruppe B 

Dienstgrad:  
Löschmeister

Funktion:  
Zeugmeistergehilfe  
(Hausmeister) 

Dienstgrad:  
Hauptlöschmeister

Funktion:  
Gruppenkdt.: Gruppe D 

Dienstgrad:  
Hauptfeuerwehrmann 

Funktion:  
Feuerwehrmitglied

Dienstgrad:  
Hauptfeuerwehrmann 

Funktion:  
Feuerwehrmitglied



Einsätze 2017
Fahrzeugbergung Verkehrsunfall 

Traktorbrand Sturmschaden 

A -3 495  R o h r e n d o r f
F r a n z  V e i g l s t r .  4 / 8
Mobil :  0676/9510 470
T e l . :  0 2 7 3 2 - 74  9 2 8 
F a x :  0 2 7 3 2 - 8 7  6 2 6



Übungen 2017
Branddienstübung Öffentliche Übung Admonterstraße 

Übung in der Kellergasse Abschluss der Grundausbildung 



Ein großer Tag im Zeichen der Freiwilligkeit
Am Sonntag, den 07. Mai, fand die diesjährige Florianifeier mit 
Feldmesse, Festakt  „25 Jahre Feuerwehrjugend“ und Tag der 
offenen Tür im Feuerwehrhaus Rohrendorf statt. Im Rahmen 
der 25 Jahrfeier bedankte sich die Feuerwehr Rohrendorf bei 
allen bisherigen Jugendbetreuern und Jugendmitgliedern 
für deren Mitarbeit. Pia Kopta legte das Versprechen der 
Feuerwehrjugend ab. Sebastian Rohrhofer wurde als 
Gruppenkommandant der Feuerwehrjugend bestellt.

Beförderungen und Ehrungen:
Feuerwehrjugend:

•	 Erprobung-Spiel:  
Jeremy Prinz, Lukas Kopta und Pia Kopta 

•	 2. Erprobung: Jonas Doppler und Benedikt Nikisch

•	 3. Erprobung: Sebastian Rohrhofer

•	 Wissenstestspiel in Bronze: Lukas Kopta und Pia Kopta

•	 Wissenstestspiel in Silber: Jeremy Prinz

•	 Wissenstest in Silber: Jonas Doppler und Benedikt Nikisch

•	 Wissenstest in Gold: 2x Sebastian Rohrhofer

Für den aktiven Feuerwehrdienst wurden  
angelobt und zum Feuerwehrmann befördert:

Manuel Fischer, Florian Kaufmann, Rene Schrabauer 
und Marcel Waditschatka. Des Weiteren erhielten diese 
Mitglieder eine Urkunde für die erfolgreiche Absolvierung 
der Grundausbildung.

Beförderung der Aktiven:

•	 Zum Oberfeuerwehrmann:  
Andreas Köfinger und Clemens Wutka

•	 Zum Hauptfeuerwehrmann: Johannes Wutka

•	 Zum Oberverwaltungsmeister: Lukas Kalchhauser I

Beim anschließenden Tag der offenen Tür wurden den Besu-
chern ein  umfangreiches Programm mit Frühschoppen, mit 
der Feuerwehrmusik, Feuerlöscherüberprüfung, Fahrzeug- 
und Geräteschau, Rätselralley, einer Übung der Feuerwehr-
jugend und einer Einsatzvorführung geboten. Für Verpfle-
gung war natürlich auch gesorgt.

25 Jahre Feuerwehrjugend



Advent, Advent !

Brände von Adventkränzen und Weihnachtsbäumen  
treten häufig auf. Bei Berücksichtigung der einfachsten 
Sicherheitsregeln können derartige Zwischenfälle leicht 
vermieden werden.

Werden Christbäume vor dem Fest in einem kühlen Raum 
gelagert und in einen Kübel mit Wasser gestellt, bleiben sie 
länger frisch und sind damit weniger brandgefährlich. 

Mit Wasser befüllbare Christbaumständer verhindern das 
rasche Austrocknen des Baumes und erhöhen dadurch die 
Brandsicherheit. Netz zeitgerecht entfernen, damit sich die 
Äste aushängen können. Christbaum und Adventkranz nicht 
in der Nähe von Heizkörpern oder Öfen aufstellen. Die Folgen 
wären rasche Austrocknung, Brandgefahr beim Einheizen  
und Selbstentzündung durch Strahlung (bei Öfen).

Adventkränze und Christbäume nie in der Nähe von Vorhän-
gen aufstellen. Kerzen am Christbaum so anbringen, dass 
Äste und Schmuck von den Kerzenflammen nicht entzündet 
werden können. Papier und Schmuck von Kerzen (auch elek-
trische) fernhalten.

Vor dem Entzünden der Christbaumkerzen Löschgerät be-
reitstellen (z. B. Wasserkübel, Nasslöscher, Kübelspritze oder 
Sodawasserflasche). 

Zuerst die oberen und dann die unteren Christbaumkerzen 
anzünden. Kerzen am Baum oder Adventkranz nicht zu weit 
herunterbrennen lassen. Kerzen nie ohne Beaufsichtigung 
brennen lassen Kerzen, vor allem Wunderkerzen (Stern-
spritzer), nicht mehr entzünden, wenn der Christbaum oder 
Adventkranz bereits trocken (dürr) ist. Die meisten Brände 
passieren erst lange nach Weihnachten!



FF Jugend Rohrendorf

Richtiges Absichern  
einer Einsatzstelle

Arbeiten mit Hebekissen

Landestreffen in Neuhofen an der Ybbs

Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend
Dieses Zeltlager, an dem jährlich über 5500 Mädchen und Burschen teilnehmen, fand im 
Jahr 2017 in Neuhofen/ Ybbs (Bez. Amstetten) statt. Die Unter-12-Jährigen absolvierten 
den Einzelbewerb und die Über-12-Jährigen den Gruppenbewerb. 

Orientierungsbewerb in Mautern

Ausflug ins Kraftwerk Ybbs-Persenbeug

Bewerb in Altenwörth

Hojer & Harrer Zillenbewerb
Am Samstag, den 16. September, fand  
wie jedes Jahr zum Abschluss der Zil-
lensaison der „Hojer und Harrer Wan-
derpokal“ in Krems statt. (bereits der  
50. Bewerb). In der Kategorie „Schüler 
2er“ konnten einige Top-Platzierungen 
erreicht werden.

1. Platz: Jonas Doppler und Sebastian Rohrhofer
3. Platz: Benedikt Nikisch und Sebastian Rohrhofer

Erste Hilfe will gelernt sein

50. Harrer und Hojer Wanderpokal



FF Jugend Rohrendorf

Feuerwehrjugend 
– ein starkes Stück Freizeit

DU ...
•	 ... bist zwischen 10 und 15 Jahre alt?
•	 ... möchtest deine Freizeit sinnvoll gestalten?
•	 ... hast Lust auf Spiel, Spaß & Action?
•	 ... möchtest neue Freunde kennenlernen?

Dann bist du bei der Feuerwehrjugend genau richtig!
Zeige, was in dir steckt und werde Mitglied bei der Feuerwehrjugend. Spannung, Action, Freundschaft, ein tolles Team und jede Men-
ge Spaß sind garantiert und machen dich zum Helfer von morgen! EINER FÜR ALLE, ALLE FÜR EINEN. Die Teilnahme ist KOSTENLOS 
und die Ausrüstung wird von der Feuerwehr zur Verfügung gestellt. Bei Interesse oder Fragen, melde dich bitte unter 0664/1924582 
oder philipp.schuetz@feuerwehr.gv.at (Jugendbetreuer Philipp Schütz).       Nähere Infos unter: www.feuerwehr-rohrendorf.at

Üben mit Strahlrohr - Willkommene Abwechslung im SommerLandestreffen in Neuhofen/Ybbs mit der FJ Gedersdorf

Bogenschießen im Yspertal

Technische Ausbildungen
Um die Geräte für den Feuerwehrdienst kennenzulernen, 
werden regelmäßig Übungen abgehalten. Zuerst werden 
die Gerätschaften von erfahrenen FW-Mitgliedern erklärt 
und anschließend beübt. Dabei steht Sicherheit immer an 
vorderster Stelle. Es werden auch „technische“ Grundlagen 
erwähnt, welche auch oft im privaten Bereich nützlich sind.

Floriani-Feier

Ausflug nach Altenmarkt
Von 27. bis 29. Oktober fuhr die Feuerwehrjugend Rohrendorf 
gemeinsam mit den Jugendgruppen aus Etsdorf, Engabrunn 
und Mautern nach Altenmarkt (Bez. Melk) ins Haus der 
NÖ Feuerwehrjugend. Dort absolvierten die begeisterten 
Jugendlichen das Fertigkeitsabzeichen „Feuerwehrsicherheit 
und Erste Hilfe“.



Das war 2017 !
Feuerwehrfest 2017 
Das heurige Feuerwehrfest konnte bei 
abwechslungsreichem Wetter abgehal-
ten werden.

Wir danken allen Feuerwehrleuten und 
freiwilligen Helfern, die dieses Fest mit 
ihrer Mitarbeit erst möglich gemacht ha-
ben. Danke auch an die Bevölkerung für 
ihre Tortenspenden und ihr Verständnis 
durch die Lärmbelästigung.

Herzlichen Dank an alle Besucher. Wir 
hoffen, sie hatten eine angenehme Zeit 
bei uns.

Einladung zum 
Festabschluss
Am Sonntag, den 25. Juni, lud das Kom-
mando der Feuerwehr Rohrendorf alle 
Helfer des diesjährigen Feuerwehr-
festes zu einem Ausflug nach Schiltern 
ein. Dabei wurde zuerst die neueröff-
nete Brauerei Brauschneider besichtigt 
und anschließend eine kommentierte 
Bierverkostung geboten. Nach einer ku-
linarischen Stärkung im Restaurant der 
Erlebnisgärten Kittenberger, konnten 
alle Ausflugsteilnehmer die Erlebnis-
gärten besichtigen.

Die Ehrung für vieljährige  
verdienstvolle Tätigkeit auf  
dem Gebiete des Feuerwehr-  
und Rettungswesen erhielten:

•	  für 60 Jahre:  
EOBM Franz Lenz 
LM Heinrich Walzer

•	  für 40 Jahre:  
EHLM Franz Kohl

•	  für 25 Jahre:  
LM Jochen Ergoth 
HLM Gerald Fehr 
OBI Karl Fehr 
ASB Roland Raderbauer

AFK-Tag 2017 in Weißenkirchen 
Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag in Weißenkirchen am 09. Juni  wurden wieder einige Feuerwehrmitglieder der  
Feuerwehr Rohrendorf geehrt. Herr EHLM Johann Ergoth wurde für seinen langjährigen Dienst als Gruppenkommandant mit  
dem  Verdienstzeichen  2. Klasse  des  NÖ  Landesfeuerwehrverband  ausgezeichnet.



Reservistenausflug
Am Samstag, den 19. August, nahmen 
die Reservisten unserer Feuerwehr 
am Ausflug nach Český Krumlov teil. 
Nach einem Frühstück im Stadtwirts-
haus Hopferl in Gmünd und einem 
Mittagessen im Restaurant Eggen-
berg in Krumlov wurden die Stadt 
und das Schloss besichtigt.

Rundenfeier
Ein nettes Zusammensein der Feuerwehrmitglieder wurde 
durch die heurige „Rundenfeier“ wieder gesichert.

Unsere Jubilare des heurigen Jahres luden  die Feuerwehrmit-
glieder, Feuerwehrmusiker und Ehrenmitglieder in Begleitung 
in das Feuerwehrhaus zu Speis und Trank ein.

Das Kommando der Feuerwehr Rohrendorf bedankt sich für die 
Einladung und wünscht allen Geburtstagskindern nochmals 
alles Gute und Gesundheit.

Die „Runden“:
30er	 Johannes Wutka
40er	 Valentin Sommerer, Franz Fehr
50er	 Rupert Pichler jun.
60er	 Johann Schwanzer jun.
65er	 Leopold Parzer
70er	 Lettmayer Ferdinand, Gansberger Franz, Alois Fehr
75er	 Rupert Pichler sen.
80er	 Schwanzer sen., Krickel Anton

BFLB in der VOEST Alpine Krems
Am Samstag, den 24. Juni, war die Feu-
erwehr Rohrendorf mit einer Gruppe bei  
den Bezirksbewerben in der Voest Alpine 
Krems vertreten. Diese Wettkampfgruppe 
setzte sich zum Großteil aus Mitgliedern 
zusammen, die vor 25 Jahren bei der Grün-
dung der Feuerwehrjugend eingetreten 
waren. Trotz der heißen Temperaturen 
konnte das Bewerbsziel erreicht werden.



Herzlichen Dank!
Wir danken allen Rohrendorferinnen & Roh-

rendorfern, die uns durch ihren Besuch beim 
FF-Fest, durch Sach- oder Geldspenden im Jahre 2017 
unterstützt haben! Unser besonderer Dank gilt auch al-
len Firmen, die unsere FF-Zeitung mit ihren Inseraten 
finanziert haben! Nicht zuletzt danken wir auch den 
Frauen und Männern, sowie den Freundinnen und 
Freunden der Rohrendorfer FF-Mitglieder, die immer 
eine wichtige Stütze sind!

30. April… ……………………   Maibaum aufstellen
06. Mai… ………………………   Florianimesse
31. Mai, 02. & 03. Juni……   Feuerwehrfest
01. Juni ... Festakt „90 Jahre Feuerwehrmusikkapelle“

02. Juni .................... Feuerlöscherüberprüfung

Veranstaltungen 2018:

Geruhsame Feiertage 

und alles Gute 

im Jahr 2018 

wünscht Ihnen die 

Freiwillige Feuerwehr

Rohrendorf
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Die Mitglieder der Freiwilligen  
Feuerwehr Rohrendorf trauern 

um unseren Kameraden LM Hermann 
Schlager, der am 13. Juli 2017 im 62.  
Lebensjahr von uns gegangen ist. 
Hermann wurde am 23. April 1956  
geboren und trat am 1. März 1973 der 
Freiwilligen Feuerwehr Rohrendorf 
bei.
 In jungen Jahren war Hermann Schla-
ger besonders vom Wasserdienst der 
Feuerwehr angetan. Schon 1975 er-
warb er das Wasserwehrleistungsabzeichen in Bronze 
und 1976 in Silber. Hermann absolvierte die gesamte 

Wasserdienstausbildung und bestritt 
zahlreiche Bewerbe, von denen er eini-
ge als Sieger verlassen konnte.  Er war 
auch Träger des Feuerwehrleistungs-
abzeichens in Silber. Hermann unter-
stütze außerdem die Bautätigkeiten 
beim Feuerwehrhausbau. 
Das Land Niederösterreich würdigte 
seine ehrenamtliche Tätigkeit durch 
die Verleihung des Verdienstzeichens 
für 25jährige Tätigkeit 1998 und 2013  
für seine 40jährige Tätigkeit.

Seine Kameraden werden ihn immer in Erinnerung  
behalten und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Wir trauern um Löschmeister Hermann Schlager


